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is) Die Brechtische Huffe Land, so schierskünfftigen Mittwochen den rgten dieses Monats
Morgens um 9 Uhr ausFürstlicher Regierung allster, subKattiret werden soll, bestehet
aus 225 Acker 48 Ruthen Länderey und zi? Acker 2 Ruthen Wiesen, das Brechtische
Erbland aber, so des andern Tages nemlich den 29. eju-röem subhastiret wird , bestehet a)
aus einem^tück von 2H Acker s z Rut. zwischen des Postmeister Böddickers Erben und
Andreas Schröder, im Forder-Feld gelegen, b) aus einem Stück á i ]- 2 Acker, zwischen
Appel Wolf und Scholley, stöst auf die Ähna und den Möncheberg, und gibt 22 Alb. in
die hiesige Rentherey. Vodann sind die Kuxen auf dem Hartz welche Freytags den 3°.
currentis, Nachmittags um 2 Uhr , an den Meistbietenden verkauft werden sollen, folgende
3) Ausbeuter 1) Carolina, 2) ii MUß Benedicta, Z) ^ Kranich, 4) L Güte des
Herren 5) \ Braune Lilie, 6 ) 1 Gabe Gottes und Rosenbusch 7) 1 weisserSchwaan.

8) § Hz. Augl. Friedrich Bleyseld. 9) ! i Laubenthals Glück b) Zubüßee i) Ein
Zilla. 2) z Bergmannstrost. 3) 4 Äbendröthe. 4)1 Lulberburg. s) I« Verl,
juliana. 6) ^ Hz. Anton Ulrich. 7) ^ Gnade Gottes in Schulenburg 8) 2 Gelbe
Lilie. 9) ¡2 Sc. Urbsltt io) ^Hz.Ferdinand Albrecht, n) ^ kleineräc.Jacob. 12)
i-z neuer Bergstern. 13) 1 Samson. 14) | Hz. Georg Wilhelm. 1?; i Cronen-
burgs Glück. 16) ^Glückradt. Die beyden Pfannen Antheile in den Sooden herge-
gen thun Jährlich an Pension 23 Gulden 6 Alb. 11 Hlr. Welches dem publico in Ge«
folg des ^vercillemenLL vom I6ttn Iulii 2, c. zur weitern Nachricht hiermit bekannt ge

macht wird. Cassel den 8ten Sept. 1763.
G. brasst, ViZore Lowmrllionis.

16) Es will die Wittib des verstorbenen Kauff-und HandelsmannRechbergs zu Herßfeld,
ihre vor dem Altenneustädter-Thor, am Poppenteich bey der Lose bclegene und sogenante
Meyische Wiese, an den Meistbiethenden verkauffen. Wer nun darzu Luft hat, kan sich
bey dem Hrn. Rcgierungs&gt;?rocur3tore^me1unz;, vor dem schloß wohnhaft, melden,
und sein Gebott thun; wie dann auch bereits 7oRlhlr. darauf gebotten worden.

37) Es will Adam Müller und dessen Ehefrau zu Wahlershausen, ihr dahier in der Alten
neustadt, an dem Färber Hrn. Sechehciy, gelegenes Wohnhauß verkauften. Wer da
zu Vufi hat, kan sich zu Wahlershausen bey ihnen melden

i8) Es hat jemand, einen Garten, im Frantz-Graben gelegen, zu verkauffen. Der Ver
leger gibt Nachricht.

IV. Sachen, so in Cassel zu vermiethen seynd.
1) In einer gekegenen Strasse / ist in der 2ten Etage, i Stube und Cammer, vor eine ledige Person zu

vermiethen und sogleich oder auf Michaeli zu beziehen. Wie auch in der zten Etage, i Stube und
Küche, vor eine ledige Person mit Meudles, und kan sogleich oder auf Michaeli bezogen werden. Es

kan auch einer alles zusammen miethen. Der Verleger gibt Nachricht.
2) Es har die Frau Schweinebradin, vor dem Zeugdause in ihrer Behausung, i Etüde, Cammer und

verschlossene Küche, zu vermiethen , und kan auf Michaeli bezogen werden.
Bey Mstr. Hildebrand in der Castenalsgasse, in der 2ten Etage, ist r Stube, Cammer und Küche

zu vermiethen ^

4) Es stehet in einer belesenen Strasse , ein -Logis vor zwey ledige.Personen, mit Meubles, soglerch zu
»»miethe». V' p-r&gt;


